
6. Sitzung der Kernarbeits- 
gruppe zum Bürgerinnen- 
und Bürgerhaushalt

14. Dezember 2010

Stadtweinhaus, 

Hauptausschusszimmer
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Agenda

1. Konkretisierung des Bürger/innen- 
Haushaltsverfahrens

Internet / Online-Dialoge / 
Veranstaltungen / Umfragen 

Öffentlichkeitsarbeit

2. Weitere Zeitplanung

3. Verschiedenes



Konkretisierung des 
Bürger/innen- 
Haushaltsverfahrens
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Konkretisierung – Internet, Online- 
Dialoge, Veranstaltungen, Umfragen 
•

 
Welche Punkte sind für Internetauftritt / Online- 
Dialoge wichtig und müssten bei einer Auftrags- 
vergabe berücksichtigt werden?
•

 
Verschiedene Suchfunktionen (z. B. Volltextsuche)

•
 

Filter (z. B. Bezirksfilter, städt. Leistungsbereiche)
•

 
Einpflegen von schriftlichen Vorschlägen

•
 

Informationsaufbereitungsmöglichkeiten
•

 
Modularer Aufbau

•
 

Missbrauchsmöglichkeiten einschränken
•

 
Open-Source-Lösungen einbeziehen

•
 

Anmeldung erforderlich
•

 
Variable Listung der Vorschläge, die bewertet 
werden sollen
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Konkretisierung – Internet, Online- 
Dialoge, Veranstaltungen, Umfragen 
•

 
Beispiele für Internetauftritte / Online-Dialoge:
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Konkretisierung – Internet, Online- 
Dialoge, Veranstaltungen, Umfragen 
•

 
Beispiele für Internetauftritte / Online-Dialoge:
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Konkretisierung – Internet, Online- 
Dialoge, Veranstaltungen, Umfragen 
•

 
Beispiele für Internetauftritte / Online-Dialoge:
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Konkretisierung – Internet, Online- 
Dialoge, Veranstaltungen, Umfragen 
•

 
Beispiele für Internetauftritte / Online-Dialoge:



9

Konkretisierung – Internet, Online- 
Dialoge, Veranstaltungen, Umfragen 
•

 
Wie kann eine Umfrage im Rahmen des 
Bürger/innen-Haushalts aussehen?
•

 
Schriftliche Umfrage angesiedelt in der 
Bewertungsphase (durch die Bürgerschaft)

•
 

Bestehend aus bezirksübergreifendem und 
bezirklichem Teil, der bewertet werden kann

•
 

Variante 1: 300 Fragebögen je Stadtbezirk
• Kosten: 2.000 Euro

•
 

Variante 2: 900 Fragebögen je Stadtbezirk
• Kosten: 5.000 Euro

•
 

Variante 2 wäre „repräsentativer“
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Konkretisierung – 
Öffentlichkeitsarbeit 
•

 
Was ist wichtig bei Öffentlichkeitsarbeit?
•

 
Pressekonferenz vor Ratsbeschluss (wenn 
Beschlussvorlage versandt wird), Teilnehmer: OB, 
Kämmerin, Kern-AG-Mitglieder, etc. / „großer“ 
Presseverteiler

•
 

Große Auftaktveranstaltung
•

 
Erstellung von Flyern

•
 

Internetplattform „zeitnah“ fertig stellen



Weitere Zeitplanung



12

Weitere Zeitplanung

14.12.2010: 6. Sitzung Kernarbeitsgruppe
10.01.2011: 7. Sitzung Kernarbeitsgruppe
17/18.01.2011: Pressekonferenz und 

Verschickung der städt. Vorlage
27.01.2011: voraussichtl. Beginn der Sitzun- 

gen der kommunalen Gremien
16.02.2011: geplante Beschlussfassung Rat
17.02.2011: Beauftragung Softwarelösung
Ende Februar: 8. Sitzung Kernarbeitsgruppe

März/April 2011: Start Bürger/innen-Haushalt
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Weitere Zeitplanung



Verschiedenes
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Verschiedenes

•
 

Nächste Kernarbeitsgruppensitzung:
10. Januar 2011, 16 Uhr

•
 

Hinweis auf Veranstaltung von inWent:
Thema: Sparen mit dem Bürgerhaushalt?
2. Februar 2011, 11 – 16 Uhr (in Eisenach)
Informationen: www.buergerhaushalt.org 

(Rubrik „Termine“)

http://www.buergerhaushalt.org/
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